
















































































27 MHz — Koaxialkabelsystem TV 21 — iiber-
tragen. Lediglich das Fernseh-Ortsleitungs-
netz in Miinchen arbeitet mit dem Koaxial-
kabelsystem TV 1. Bei diesem System wird
bei einem Tréiger von 1 MHz nur das obere
Seitenband von 0,5 bis 6 MHz iibertragen.

Das gleiche speziell fiir Kabelweitverbin-
dungen entwickelte TV 1-System wird z. Z.
auch noch auf der einzigen im Bundesgebiet
als Fernseh-Fernleitung dienenden Koaxial-
kabelverbindung Miinchen — Niirnberg mit
Abzweig zum Fernsehsender Dillberg ver-
wendet. Das gesamte iibrige Fernleitungs-
netz fiir die Bildsignale besteht im Bundes-
gebiet aus Fernseh-Richtfunkverbindungen.

Bei den mit dem Koaxialkabelsystem
TV 21 und TV 1 ausgeriisteten Orts- bzw.
Fernleitungen muB das Fernsehsignal am
Anfang und Ende der Leitung in Form der
Videofrequenzen iibergeben werden. Bei
jeder Zusammensdchaltung von solchen Fern-
sehleitungen miteinander oder mit Fernseh-
leitungen auf Richtfunkverbindungen ist
also eine Demodulation und Modulation des
Fernsehsignals in den Schaltstellen notwen-
dig. Fernseh-Orts- und -Fernleitungen, die als
Richtfunkverbindungen gefiihrt sind, konnen
dagegen in der Zwischenfrequenzebene zu-
sammengeschaltet werden, was insbesondere
bei mehrfachem Hintereinanderschalten vor-
teilhafter fiir die Ubertragungsqualitit ist.

Dadurch ergibt sich also, daB auf den
Fernseh-Schaltstellen der DBP Schalt- und
Verteileinrichtungen sowohl fiir die Video-
frequenz- (VF) als auch fiir die Zwischen-
frequenz (ZF)-Ebene vorhanden sein miis-
sen. Der Umfang dieser Einrichtungen, ihre
Belegung mit Fernseh-Orts- und -Fernlei-
tungen und damit die Schalttitigkeit des
Personals in diesen Schaltstellen beschrinkt
sich dabei auf die Fille, in denen fiir eine
voriibergehende Schaltung die entsprechen-
den Fernleitungen miteinander oder mit
Ortsleitungen verbunden oder in denen bei
Storungen auf den fest geschalteten Leitun-
gen Ersatziibertragungswege bereitgestellt
werden miissen. Die notwendigen Schal-
tungen werden hierbei — mit Ausnahme bei
Stéorungen. — nicht im Zuge des Programm-
ablaufs, sondern etwa 15 Minuten vor Beginn
der betrefienden Ubertragung ausgefiihrt,
so daB die Obertragungswege den Rund-
funkanstalten mit einer gewissen Vorbe-
reitungszeit vor Beginn der eigentlichen
Ubertragung bereitstehen. Die zeitgerechte
Aufschaltung der einzelnen Ubertragungs-
wege fiir den vorgesehenen Programmablauf
ist Angelegenheit des Personals in den
Studios der Rundfunkanstalten.

Die VF-Schalt- und -Verteileinrichtungen
bestehen aus einem oder mehreren Fil-
terkreuzschienenschrinken mit einer Auf-
nahmefahigkeit von je zehn ankommenden
und je acht abgehenden Videoleitungen, die
aus Ubertragungs-, MeB- oder Kontroll-Lei-
tungen gebildet werden kénnen. Diese Lei-
tungen sind mit der Verteileinrichtung fest
verkabelt und kénnen durch Betitigen von
Leuchtdrudktasten iiber Schaltrelais in der
gewiinschten Kombination miteinander ver-
bunden werden. Die Kontrolleinrichtungen
fiir das Bildsignal sind in einem Video-
Kontrollpult vereinigt. Auf diesem Pult
kann durch Tastendruck beliebig eine der
angeschalteten Leitungen zur Messung und
Kontrolle ausgewihlt werden. Die ZF-Schalt-
und -Verteileinrichtungen wurden bisher
von den betreffenden Dienststellen der DBP
unter Verwendung von handelsiiblichen Ein-
zelteilen den gegebenen Betriebsverhilt-
nissen entsprechend aufgebaut. Das Bild 11
zeigt die Anordnung der Schalt-, Verteil-
und Kontrolleinrichtungen in der Fernseh-
Schaltstelle der DBP in Frankfurt am Main.

In absehbarer Zeit sollen die behelfs-
méBigen ZF-Schalt- und -Verteileinrichtungen
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durch Firmenausfiihrungen ersetzt werden,
die aus iibertragungstechnischen und be-
trieblichen Griinden in die eigentlichen ZF-
und in die Steuereinrichtungen unterteilt
sind. Die ZF-Einrichtungen bestehen aus
einem ZF-Trennfeld und einem Sdhalt-
und -Verteilgestell. Diese Gerite miissen in
der Nihe der Funk- und Modulationsgerite
aufgestellt werden, weil die ZF-Leitungen
nur hochstens 70 m lang sein diirfen. Die
Steuereinrichtungen bilden Bedienfelder und
Steuergestelle, die je nach den ortlichen
Verhiltnissen auch von dem Richtfunkbe-
triebsraum (bis zu 300 m Kabellinge) abge-
setzt untergebracht werden koénnen. Die
riickwirkungsfreie Abzweigung der in der
ZF-Ebene gefiihrten Fernsehsignale wird
durch Abzweigverstirker erreicht. Ihre Ein-
ginge sind lose in den ZF-Weg iiber Ein-
gangsnetzwerke angekoppelt. An den Aus-
gingen schalten Koaxialschalter, die mit
Schutzgaskontakten (Herkon) bestiickt sind,
die Programmwege um. Dije verwendeten
Relais besitzen zwei Ruhestellungen, so daB
bei Ausfall der Stromversorgung der Schalt-
zustand unverindert bleibt.

Die ZF-Schalt- und -Verteileinrichtung ist
nach dem Prinzip eines Kreuzschienenver-
teilers aufgebaut. Hierbei werden in jeder
ankommenden ZF-Leitung bis zu zehn Ab-
zweigverstirker in Reihe geschaltet. Die
abgehenden Leitungen werden mit einem
Ersatzsignal belegt, das von einem zentralen
70-MHz-Generator mit8,5-MHz-Pilotfrequenz
geliefert wird, wenn die abgehenden ZF-
Leitungen nicht an die ankommenden Lei-
tungen angeschaltet sind. Das Bedienfeld
zeigt als Betriebsschaubild die Schaltpunkte
eines den jeweiligen Betriebsverhéltnissen
angepaBten Kreuzschienenfeldes. An den
betreffenden Kreuzungspunkten sind Leucht-
drucktasten angeordnet. Sie dienen zur
Steuerung der ZF-Schalteinrichtungen. Fiir
die Auslosung einer Schaltung sind zwei
getrennte Arbeitsginge notwendig. Die
Schaltungen werden durch Driicken oder
Lésen der rastenden Tasten in den Kreu-
zungspunkten vorbereitet, aber erst durch
einen mit der Auslésetaste im Bedienfeld
oder iiber eine Leitung von anderer Seite
gegebenen Impuls ausgefiihrt. Unterschied-
liche Lichtzeichen in den Leuchtdrucktasten
lassen die vorbereiteten oder ausgefiihrten
Schaltungen erkennen. Relaisanordnungen
im Steuergestell arbeiten als Zwischen-
speicher fiir die am Bedienfeld eingegebenen
Befehle und fiir die Riickmeldung des
Schaltzustandes vom ZF-Schaltgestell. Da-
bei verhindern schaltungstechnische MaB-
nahmen Doppelbelegungen.

2.3 Leitungen fiir den Ton

Dje Ortsleitungen fiir den Ton sind im
allgemeinen niederfrequente Stromwege in
Sonderkabeln auf unbespulten und ge-
schirmten Doppeladern von 1,4 mm Adern-
stirke. Als Fernleitungen fiir den Ton
dienen ebenfalls niederfrequente Strom-
wege in Fernkabeln auf geschirmten Dop-
peladern von 1,4 mm Aderndurchmesser. Sie
sind mit Spulen von 3,2 mH im Abstand von
1,7 km bespult. AuBerdem werden unge-
schirmte Vierer von 1,2 mm Aderndurch-
messer in unbespulten, sternverseilten Tra-
gerfrequenz - Fernkabeln als Tonleitungen
benutzt. Der Verstirkerabstand betrigt im
Regelfall bei den bespulten Leitungen rund
75 km und bei den unbespulten Leitungen
rund 37,5 km. Die niederfrequenten Tonlei-
tungen in den Fernkabeln haben einen
Ubertragungsbereich von 30 Hz bis etwa
11,4 kHz.

In neuerer Zeit werden auch trédgerfre-
quent betriebene Tonleitungen verwendet.
Man benutzt hierzu an den Endpunkten der

tragerfrequent betriebenen Vielbandsysteme
V 120 Ton-Tréigerfrequenzeinrichtungen, die
jeweils das Frequenzband von drei Sprech-
kanidlen einnehmen. Hierbei wird das
niederfrequente Tonfrequenzband von 50 Hz
bis 10 kHz durch Umsetzung mit dem Triger
96 kHz in die Zwischenfrequenzlage von 84
bis 96 kHz (2. Vorgruppe) eingefiigt. Zur
Geriduschminderung werden hierbei ein Dy-
namikpresser auf der Sende- und ein Dyna-
mikdehner auf der Empfangsseite vorge-
sehen. Zu ihrer Steuerung dient ein Pilotton
innerhalb dieses Frequenzbandes. Daneben
werden in zunehmendem MaBe Orts- und
Fernleitungen (insbesondere fiir Modula-
tionsleitungen) fiir den Ton betrieben. Dabei
wird der Ton mit Hilfe von Ton-Zusatzein-
richtungen zusammen mit dem zugehérigen
Fernsehbild iiber den RF-Kanal einer Richt-
funkverbindung iibertragen (siehe unter Zif-
fer 1.2).

Die Tonleitungen kénnen bei Ton-Verstir-
kerstellen, die Knotenstellen ' im Tonlei-
tungsnetz bilden, iiber ein Verteilersystem
den betrieblichen Forderungen entsprechend
miteinander verbunden werden. Als Ver-
teilerelemente werden hierbei Kleindreh-
schalter mit steckbaren Schaltschliisseln
verwendet. Sie lésen iiber Priif- und Alarm-
stellungen bereits vor Durchfiihrung einer
unzulissigen Schaltung optische urd aku-
stische Warnsignale aus. Den ankommenden
Tonleitungen sind Hauptverstédrker, den ab-
gehenden Tonleitungen sind Zusatzverstar-
ker fest zugeordnet. Letztere wirken als
Verteil- und Trennverstérker, so daB jeweils
auf den an ein Programm angeschalteten
Tonleitungen unabhingig von ihrer Zahl die
abgehenden Spannungspegel unverindert
bleiben. AuBerdem konnen dann etwaige
Stérungen, die auf einer der angeschlos-
senen abgehenden Tonleitungen auftreten,
auf die tiibrigen, das gleiche Programm
iibertragenden, abgehenden Tonleitungen
nicht zuriickwirken.

3 Gestaltung des Fernseh-Richtfunknetzes
3.1 Fiir das Erste Programm

Das Erste Fernsehprogramm in der Bun-
desrepublik wird von neun Rundfunkan-
stalten produziert. Dieses Programm besteht
zu einem Teil aus sogenannten regionalen
Fernsehdarbietungen, die zu gewissen Pro-
grammzeiten von den einzelnen Rundfunk-
anstalten jeweils nur von den Fernsehsen-
dern in ihrem Bereich — in einzelnen Fillen
auch iiber benachbarte Bereiche — ausge-
strahlt werden, zum anderen aus dem iiber
alle Fernsehsender fiir das Erste Programm
gleichzeitig ausgestrahlten Gemeinschafts-
programm ,Deutsches Fernsehen“, zu dem
die einzelnen Rundfunkanstalten Beitrige
liefern.

Fiir diese unterschiedlichen betrieblichen
Forderungen des Ersten Programms wurde
von der DBP im Laufe der Jahre ein fest
geschaltetes Netz von Fernseh-Modulations-
und -Verteilungsleitungen errichtet, dessen
Gesamtlinge rund 5600 km betrigt. Die
Fernseh-Modulationsleitungen verbinden die
Fernsehsender im Bereich einer Rundfunk-
anstalt jeweils iiber eine Fernseh-Schalt-
stelle der DBP mit dem zugehérigen
Hauptstudio, so daB von diesem das Regio-
nalprogramm zu den angeschlossenen Fern-
sehsendern unmittelbar iibertragen werden
kann.Die Fernseh-Modulationsleitungen sind
von einer Fernseh-Schaltstelle zu den ein-
zelnen Fernsehsendern nicht sternformig
gefiihrt, sondern werden bei giinstig gele-
genen Richtfunkstellen verzweigt.

Die Fernseh-Verteilungsleitungen fiihren
von der zentral gelegenen Fernseh-Schalt-
stelle der DBP in Frankfurt am Main zu den
iibrigen Fernseh-Schaltstellen der DBP in
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Kurz-Nachrichten

Zum ersten Male bringt die Schaliplattenabtei-
lung von Saba auch klassische Musik auf
Langspielplatten, und zwar das Klarinetten-
Quintett von W. A. Mozart und .Johann Seba-
stian Bach und Séhne“. * Fiir die Berliner
Ausstellungen, Eigenbetrieb des Landes Ber-
lin, war die Funkausstellung 1963 ein Verlust-
geschift; die Ertrige lagen bei 1,5 Millionen
DM und die Aufwendungen bei 1,71 Millionen
DM. * Das Moskauer Fernsehen bringt jetzt
ein Drittes Fernsehprogramm fiir das Stadtge-
biet. An vier Tagen der Woche werden u. a.
Sprachlehrgdnge und populadrwissenschaft-
liche Sendefolgen ausgestrahit. * Die vom
Zweiten Deutschen Fernsehen im September
1963 gebrachte Sendung ,Auf die Antenne
kommt es an“ wurde, wie in einem zusammen-
fassenden Oberblick in Mainz zu héren war,
von 600 000 Zuschauern gesehen; es kamen
258 Zuschriften. * Im Wirtschaftsfunk des Sid-
westfunks begann im November eine Sende-
reihe unter dem Titel ,Kollege Elektronik®, die
sich mit der elektronischen Datenverarbeitung
in der Wirtschaft befaBt. Es sind sechs Folgen
vorgesehen. * Radio Luxemburg verliingerte
vom 1. Dezember an sein deutschsprachiges
UKW-Programm (Kanal 33, 97 MHz) bis 24 Uhr,
um jene Hérer zu erreichen, die nach dem
abendlichen Fernsehen nochmals den Rund-

Die Industrie berichtet

BASF: Am 27. November legte die Badische
Anilin- & Soda-Fabrik AG in Willstatt (Baden-
Wirttemberg) den Grundstein zu ihrer funften
und groBten Magnetophonband-Fabrik. Die
beiden bedeutendsten Verbraucherkreise sind
heute das Heimtongebiet und elektronische
Rechenanlagen. Die amerikanische Industrie
rechnet fir 1970 im Computer-Geschaft mit
einem Zuwachs von 70 bis 100%. Mit dem
Fabrikneubau will sich die BASF auf diese Ent-
wicklung vorbereiten.

Brown, Boveri & Cle.: Die BBC, Mannheim, hat
mit der Metrawatt AG, Nurnberg, und deren
Beteiligungsgeselischaft, der C. P. Goerz
Electro AG, Wien, Abkommen iiber eine enge
Zusammenarbeit auf den Gebieten der MeB-
und Regeltechnik getroffen. Nachdem das
Mannheimer Unternehmen schon seit langerer
Zeit freundschaftlich mit der Hartmann &
Braun AG, Frankfurt, zusammenarbeitet, be-
deutet dieser Schritt eine Verstarkung der Ak-
tivitat von BBC auf diesen Spezialgebieten der
Elektrotechnik.

CSF-Parls: Die Compagnie Générale de Télé-
graphie sans fil erhielt vom Institut fir Kern-
physik an der Justus-Liebig-Universitat, Gie-
Ben,denAuftrag fir einen Linear-Beschleuniger.
Er soll eine Energie von 5 bis 65 MeV liefern
und einen Spitzenstrom von 2 A erreichen. Die
Impulsdauer kann zwischen 6 nsec und 5 psec
mit einer Impulsfolgefrequenz von 12 bis 500
Hz gewahit werden. Ein Ablenkungssystem er-
moglicht, das Strahibiindel in vier verschie-
dene Versuchsrdume zu leiten. Die Anlage
arbeitet mit einem CSF-Klystron bei 3000 Hz.
Ein ahnlicher Linear-Beschleuniger der glei-
chen Firma wird gegenwartig an der Johan-
nes-Gutenberg-Universitat in Mainz ' aufge-
stellt.

Fuba: Im Werk Salzdetfurth stellite Fuba eine
neue SpritzguBmaschine auf. Sie wiegt 7 t und
ist 6 m lang und 2,20 m hoch. Mit ihr kdnnen
bis zu 700 g schwere SpritzguBteile hergestelit
werden. Ein 20-t-Kran war notwendig, um die
Maschine an ihren Arbeitsplatz zu bringen. Die
Kosten belaufen sich auf fast 100 000 DM.

Philips: In den ersten neun Monaten des Ge-
schéftsjahres 1964 stieg der Umsatz des Kon-
zerns (N. V. Philips’ Gloeilampenfabrieken,

funkempfanger einschatiten. * Obwohl der
wallonische Dienst des belgischen Fernsehens
in Kirze nicht mehr mit 819 Zeilen, sondern
mit 625 Zeilen senden wird, erwigt Télé Lu-
xemburg keinen Shnlichen Schritt; dort bleibt
man bel 819 Zellen. Das fir einen spéateren
Zeitpunkt geplante deutschsprachige Fernseh-
programm wird natirlich mit 625 Zeilen arbei-
ten. * Ein Leistungsgenerator fiir Me8-, Prif-
und Versuchszwecke von Phlico leistet 10 W
im Bereich 180 MHz...1 GHz. Das Gerit ist aus-
schlieBlich mit Halbleitern bestiickt. * Fdr den
Service von Farbfernsehemptingern nach dem
Secam-System steht in Frankreich jetzt das
Priifgeréit ,,Servochrome“ zur Verfligung; es
liefert alle Signale fiirr die komplette Oberprii-
fung von Secam-Farbfernsehempfangern. *
50 W Verlustieistung bei 150 MHz hat eln filr
amerikanische Dienststellen entwickeiter Spe-
zlaltransistor von TRW Semiconductors Inc.
(Lawndale/Calif., USA). Eine billigere 30-W-
Version fiur die zivile Anwendung soll dem-
néchst lieferbar sein. * Dank einer Erstaus-
stattung durch den Bayerischen Rundfunk,
durch Industriespenden und Anschaffung aus
schulischen Mitteln sind in den letzten Mona-
ten Gber 1000 bayerische Schulen mit Emp-
fingern fir das Schulfernsehen ausgeriistet
worden.

Eindhoven) um 14% auf 4,78 Milliarden Gul-
den (1 Gulden = 1,10 DM). Der ausgewiesene
Reingewinn stieg auf 268 Millionen Gulden
(239). Wie der Vorstand mitteilt, hielt sich der
Umsatz von Rundfunk- und Fernsehgeraten auf
dem europaischen Kontinent auf unverandert
hohem Niveau, auch der Absatz von Haushalts-
geraten nahm zu. Die 15prozentige Erhéhung
des Einfuhrzolls in GroBbritannien war bisher
wenig spiirbar, weil fast alle Lieferungen fir
das Weihnachtsgeschéft bereits vorher abge-
wickelt waren. In einer zusatzlichen Erklarung
wurde zum Farbfernsehen die Erwartung aus-
gedrickt, daB die europaische Industrie 1970
annahernd 700 000 Farbfernsehemptanger wird
verkaufen kdénnen.

Slemens: Das am 30. 9. 1964 zu Ende gegan-
gene Geschéftsjahr 1963/64 erbrachte nach
einem vorlaufigen Bericht der Geschaftslei-
tung eine Umsatzzunahme von 500 Millionen
(= 10%o) aut 6,445 Milliarden DM. Dabei er-
hohten sich die Umsatze von S & H um 232
Millionen DM, von SSW um 84 Millionen DM,
der ubrigen inlandischen Gesellschaften um 128
Millionen DM und der auslandischen Gesell-
schaften um 178 Millionen DM. Der gesamte
Auslandsumsatz, zusammengesetzt aus eige-
nen Exportlieferungen und dem Export der
auslandischen Beteiligungen von Siemens, er-
reichte 2,3 Milliarden DM (1962/63: 2,0 Milliar-
den DM). Der Bestelleingang hat Uberall zu-
genommen, und die Belegschaft stieg im In-
und Ausland um 7000 auf 247 000 Mitarbeiter;
dieser Zuwachs um 3 % lag unter dem Umsatz-
anstieg. Die Investitionen sind gegeniiber dem
Vorjahr zuriickgegangen, sie lUbersteigen je-
doch nach wie vor erheblich die Abschreibun-
gen. Im Berichtsjahr wurden 250 Millionen DM
kurzfristige Finanzschulden zuriickgezahlt; die
Bilanzstruktur hat sich verbessert, Die Ertrags-
lage entwickelte sich besser als erwartet. Der
JahresabschluB 1963/64 wird den Aufsichtsraten
beider Stammhauser am 2. Februar vorgelegt
werden. Als Termin fir die nachste ordentliche
Hauptversammiung ist der 16. Marz 1965 vor-
gesehen.

Das Wernerwerk der Siemens & Halske AG in
Regensburg, in dem hauptsachlich Transisto-
ren und Dioden hergestelit werden, wird er-
weitert. Die Gesellschaft hat kirzlich mit der

Schaliplattenmarkt Siiddamerika

In den lateinamerikanischen Staaten von Me-
xiko bis hinunter nach Argentinien ist Volks-
musik und populiare Musik (fachlich ,Pop“ ge-
nannt) vorherrschend: der Anteil der wirklichen
Klassik ist von Land zu Land schwankend, er
geht aber kaum irgendwo iber 10 bis 12 %o der
verkauften Schallplatten hinaus. Die hohe Mu-
sikalitat und der angeborene Sinn fir Rhyth-
mus und Melodie, dazu die fir den Gesang so
hervorragend geeignete spanische bzw. portu-
glesische Sprache (Brasilien) verlangen von
den Schallplattenproduzenten einen hohen
Qualitatsstandard. So etwa auBerte sich der
Exportleiter der Deutschen Grammophon Ge-
sellschaft (DGG), Ellrich, nach Rickkehr von
einer Sieben-Wochen-Reise durch Mittel- und
Siidamerika, wo er zusammen mit dem Ge-
schaftsfuhrer der DGG, Direktor Hellmut Haer-
tel, neue Kontakte knipfte und Geschafts-
freunde besuchte. Die DGG bringt mit teils
eigenen, teils befreundeten Firmen auf dem
lateinamerikanischen Kontinent jahrlich etwa
600 Titel heraus, davon sehr viele Eigenauf-
nahmen aus den Léndern Sidamerikas, teil-
weise aber auch durch Lieferung von Matrizen
im Lizenzabkommen. Tonbander mit im Bun-
desgebiet produzierten Aufnahmen werden
nicht verschickt, um den Partnern in Sid-
amerika, die zum Teil technisch noch nicht den
in Europa ublichen Stand erreichen, den fir
die Qualitit der Platte sehr wichtigen Ober-
spielvorgang auf Lackfolie mit anschlieBender
Galvanik zu ersparen.

Noch immer werden in Sidamerika Schellack-
platten mit 78 U/min gepreBt; allerdings geht
ihr Anteil schnell zuriick. Stereo-Platten werden
mehr und mehr gekauft, nachdem die teureren
Abspielanlagen nur noch mit Stereo-Tonkopf
und -Nf-Verstarkern geliefert werden.

Der direkte Export von Schallplatten aus
Europa ist nur nach wenigen Landern mdéglich;
er ist dann in der Regel auf Klassik im stren-
gen Sinne beschrankt. In Argentinien bei-
spielsweise, dessen hohe, in Buenos Aires
konzentrierte Musikkultur (Theatro Colén) be-
kannt ist, kostet eine deutsche Langspielplatte
ein Mehrfaches vom deutschen Preis als Folge
der horrenden Zollbelastung.

Die Herren der DGG organisierten in Lima
(Peru) eine Tagung ihrer lateinamerikanischen
Vertreter, Reprasentanten und Lizenznehmer,
um den gegenseitigen Austausch der Aufnah-
men zu fordern.

Umgekehrt wird die Obernahme von latein-
amerikanischer Volksmusik und von Aufnah-
men allgemein bekannter Rhythmen, etwa
argentinischer Tangos, zum Vertrieb in Europa
zur Zeit untersucht. Einige siidamerikanische
Polydor-Aufnahmen des Quintetto Contrapunto
(Venezuela) mit Volksmusik und der Los Clau-
dios (Argentinien) mit lateinamerikanischer
Barmusik sind recht aussichtsreich. Obrigens
hat Freddy jetzt seine erste Platte in spanischer
Sprache eingesungen — eine weihnachtliche
Aufnahme, die noch rechtzeitig in Siidamerika
zur Verfigung steht.

Ellrich hatte Sidamerika vor sieben Jahren
zum letzten Male bereist; er stellte insgesamt,
trotz der vielen Hemmnisse, die aus den poli-
tischen Verhaltnissen und aus den Schwierig-
keiten mit der Wahrung nahezu aller Lander
(Devisenmangel!) resultieren, einen deutlichen
Aufschwung fest. Zur Zeit zeigen sich u. a. die
ersten positiven Auswirkungen des Zusammen-
schlusses der Zentralamerikanischen Staaten
zur Central America Free Trade Association
(CAFTA), die in ihrer Anlage mit der Euro-
paischen Wirtschafts-Gemeinschaft vergleich-
bar ist.

Stadt Regensburg einen dahingehenden Ver-
trag abgeschlossen. Im Wernerwerk in Re-
gensburg sind jetzt annahernd 2500 Personen
beschaftigt.
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Stereo-Anlage in Bausteinweise 5/117

Tonbandgeriit. Alteres T. durch neue Kdpfe
modernisiert 24/653

Transistor-Balkengenerator 19/509

— -Oszillograf fiir Service-Fahrzeug 18/479

Universal-Netzgerit UHM 8, elektronisch stabili-
siertes 15/407

Vielfachinstrument mit Transistor-Verstéirker
16/435, 23/810

12-W-Verstérker fiir elektrische Musikinstru-
mente 21/569

15-W-Monoverstérker 2/35, 7/158, 10/252

Bauelemente

Akkumulator — kleiner als eine Erbse (K) 18/478

Bauelemente auf der Electronica 22/597

— in Hannover 12/320

Elektrolytkondensator innen betrachtet 23/615

Ferritantenne fdr das 49-m-Band (K) 12/304

Festkérper-Schaltkreise, Schaltelemente der Zu-
kunft 9/212

Fotowiderstiinde in Ela-Anlagen 12/335

— in Steuerschaltungen 19/519

Hochspannungs-Priifspitzen (K) 24/658

Hybrid-Drehkondensator (K) 1/12

Induktivititen, hochkonstante 7/170

Induktivitéitsinderung durch Vormagnetisierung
10/256

Kaltgeriitestedker (K) 3/68

Ktihlkdrper fir Hodchleistungs-Transistoren (K)
4/96

Kunstfolienkondensatoren, metallisierte (K)
11/280

Kunststoffteile guter Formbestiindigkeit (K) 7/170

Lumineszenz-Biinder (K) 19/508

Magnetostriktive Laufzeitglieder 17/470

MeBklemmen, hochwertige (K) 20/540

Metalloxyd-Schichten als Widerstandsmaterial
9/236

Miniatur-Siliziumdioden, 16tfeste 22/6802

Netztransformatoren filr Transistorspeisung (K)
4/86

Quarz-Einmaleins 4/89

— -Filter mit einstellbarer Bandbreite 10/265

Rasterpapier, maBhaltiges (K) 7/170

Selbstklebende Biinder zum Entwerfen
von geiitzten Schaltungen 24/660

Siliziumgleichrichter im Kunststoffgehiuse (K)
10/264

Stecker, korrosionsbestéindige (K) 14/372

Tastenschalter, verschlieBbar 3/68

Trégerrahmen filr gedrudkte Leiterplatten 3/68

Unterbau-Instrumente (K) 2/32

Wirmeleitpaste flir Halbleiter (K) 24/642

Widerstinde aus Metalloxyd-Schichten 9/236

Zeilentransformator, leicht zerlegbar 23/632

Berufsausbildung

Ausbildung — aus der Sicht des Handwerks 2/27

Elektronik-Ausbildung, wo stehen wir heute?
4/77

Elektrontkmechaniker und Rundfunktechniker
21/557

- Lehrmaschinen: neue Aufgabe fiir die Elektronik

2/25
Sprachlehranlage mit Tonbandkassetten (K)
23/610

Elektroakustik

Acht-Kanal-Aussteuerungsmesser flir Schallplat-
tenaufnahmen 14/379

Amerikanische Hi-Fi-Gerite 15/411, 20/632

Belstereo, eine einfache Stereoanlage 2/33

Dynamikkompression, fotoelektrische 2/34

Dynamische Kopfhorer 5/118

Echo- und Nachhall-Erzeuger, Grundlagen fiir den
Selbstbau 6/135

Ela-Technik in Hannover 12/311

Elektroakustische Anlagen im Theater 14/378

Elektrostatische Breitband-Lautsprecher, Selbst-
bau (K) 2/28

Fotoelektrische Dynamikkompression 2/34

Fotowiderstinde in Ela-Anlagen 12/335

Frequenzweiche fiir Lautsprecher, dreikanalige
11/286

Hall-Einrichtung im Tonbandgerit 23/617

—, Selbstbau einer einfachen H. 23/617

Hallverstdrker verbessert Monowiedergabe 3/69

Haspel fiir Mikrofonkabel 15/412

Hi-Fi-Geréte aus Amerika 15/411, 20/532

— -Lautsprecherbox, einfache L. und ihr Fre-
quenzgang 17/465

Hoch- und Tieftonblende zum Nadhriisten 12/338

Kopfhérer mit praktischen AnschluBsteckern
12/338

Laterna magika — ein Beispiel vielseitiger
Elektroakustik 11/283

Lautsprecherweiche, dreikanalige 11/2688

Lautstiirkeeinsteller, spannungsgesteuerter (K)
2/38

Leistungsanzeiger fiir Tonfrequenzverstirker
18/494

Mikrofon M 84 2/37

— MD 421 9/234

— -Stativ mit HaftfuB 13/355

— -Ubertrager im Stedker 2/37

Misch- und Nachhallverstirker, einfacher 11/285

Monowiedergabe mit dem Hallverstiirker verbes-
sert 3/69

Nadchhall-Geréit HVS 1 7/174

— -Verstiirker, einfacher 11/285

Nf-Verstirker. So baut man einen N. 2/35, 7/158,
10/252

— -Vorverstirker mit Kaskoden-Stufe 18/494

— -Vorverstérker mit Katodenkopplung
14/380, 20/530

Physiologische Akustik 20/529

Raumakustische Probleme in Modellversuchen
geldst (K) 7/174

Raumhall-Einrichtung, einteilige (K) 2/28

Rausch- und Rumpelfilter, steilflankige R. 7/171,
24/851

Reportermikrofon fiir Batterie-Tonbandger#te
(K) 13/344

Sprachmikrofon und Kabeliibertrager in Klein-
ausflihrung 2/37

Standard-Bauteile fiir Studioanlagen 9/243

Steilflankige Rausch- und Rumpelfilter 7/171, 24/851

Stereo-Anlage Belstereo 2/33

— in Bausteinweise 5/117

Stereo-Steuergeriit mit steilflankigen Rausch-
und Rumpelfiltern 7/171

— -Verstiirker X 101 C 16/445

Studio-Richtmikrofon MD 421 9/234

Tauchspulenmikrofon M 64 2/37

Tonfrequenz-Servicegerit, kombiniertes (K) 23/610

Transistorverstiirker als Bausteine 4/85

— diodengekoppelt (K) 2/32

Universalverstirker fiir Tanzkapellen (K) 2/34

Wiedergabe tiefer Frequenzen in kleinen Wohn-
riumen. Zum Problem der W. ¢/91

12-W-Verstiirker flir elektrische Musik-
instrumente 21/569

15-W-Mono-Verstirker 2/35, 7/158, 10/252

35-W-Verstirker mit 4 X EL 84 18/493

200-W-Transistor-Leistungsverstirker (K) 12/319

Elektronik

Arztliche Untersuchung mit Radar
und Ultraschall (K) 3/54
Akustisches Alarmgeriit (K) 5/108

Alarmanlagen, elektronische 16/432

—, akustische (K) 5/106

Beleuchtungsmesser 6/143

Démmerungsschalter 10/268

Dia-Projektion. Zeitgeber zur automatischen D.
7/176

Drehzahimesser. Elektronischer D. flir Kraft-
wagen 5/120, 12/338, 15/414

Drehzahl- und Geschwindigkeitsmessungen 18/499

Dunkelkammer-Thermometer (K) 2/44

~ -Zeitachalter mit Kaltkatodenrshren 3/60, 7/164

Dynamikregler. Optisch-elektronischer D. fiir
Tonbandaufnahmen 5/115

Eiswarngeriit fiir Kraftfahrzeuge (K) 3/54

Electronica in Miinchen 22/597

Elektronenblitzgerdt mit Steuerautomatik 2/43

Elektronik in der Unfallmedizin 18/500

— in England 8/185

Elektronische Drehzahlmesser fiir Kraftwagen
5/120, 12/338, 15/414

— Grundsdhaltungen, Kippspannungs- und
Impulserzeuger 16/429, 17/467, 18/497

— Schaltungen mit Fotozellen 6/143, 7/175, 8/197,
10/269, 11/294, 13/357, 14/389, 15/413, 16/437,
17/469, 18/499, 19/519, 20/547, 21/567

Fotowiderstéinde in Ela-Anlagen 12/335

— in Steuerschaltungen 19/518

GroBbritannien zeigt seine Elektronik 13/345

Helligkeitsst gen 19/519

Infrarot-Teleskop entdeckt kalte Sterne (K) 8/200

Japanisches Ausstellungsschiff in Hamburg 16/427

Kippspannungs- und Impulserzeuger 16/429,
17/487, 18/497

Ladegeriit mit Abschalt-Automatik 8/200, 9/226

Laserstrahl als Werkzeug (K) 13/344

Laser-Technik, Festkdrper- und Gas-Laser 21/560

Lichtelektrische Zihler 17/470

Lichtgesteuerte Generatoren 17/469

Lichtrelais mit Kaltkatoden-Réhren 14/389

— mit Thyratron-Schaltverstiirker 13/357

— mit Wedhselstrom-Verstiirker 16/437

—, verstiirkerloses 13/357

Lichtschranken 17/469

Lumineszens-Biinder (K) 19/506

Magnetostriktive Laufzeitglieder 17/470

Mikroelektronik-Tagung in Miinchen 22/597

Multivibrator, emittergekoppelter 21/568

Optisch-elektronischer Dynamikregler fiir Ton-
bandaufnahmen 5/115

Orchesterkliinge aus einem Musikinstrument (K)
11/280

Schaltungen flir Fotozwedcke 11/294

Uberwachungs- und Sortiergeriite 18/499

Zenerbriicke, temperaturkompensiert 8/192

Ziindanlage mit Transistoren 3/56, (K) 16/432

Zuverliissigkeit der Elektronik 11/279

Farbfernsehtechnik

Europiiische Farbfernsehnorm als Ziel 14/373

Farbfernseh-Bildréhren nach dem Elektro-
lumineszenzeffekt 17/459

— -Empfangstechnik. Probleme der F. 7/159

— -Grofprojektor flir SchwarzweiB-Bilder (K)
23/610

— -Labor im WDR. Aufgaben und technische
Einrichtungen 7/161

— -Norm-Entscheidung in Zeitnot? 5/105

— -Oberwachungsempfiinger (K) 1/20

Farbfernsehen: Die Weichen werden gestellt
15/399

Rechtedk-Farbbildréhren, die ersten (K) 21/558

36-cm-Farbbildréhre (K) 3/54

Fernsehempfinger

Allbereich-Fernseh-Kanalwiihler T 18 9/219

— -Tuner von Blaupunkt 20/535

— -Tuner von NSF 1/11

Doppelumsetzung erspart Kanalwihler 20/533

Einblodktuner 1/11, 9/219, 20/535

Fernsehempfiinger Capri 303 5/121

— FE 104 P 11/295

— fiir die Saison 1964 8/187

— fiir Lehr- und Demonstrationszwecke 22/588

~ in Hannover 12/305

— Schauinsland T 154 Automatik 15/415

FTZ-Priifnummern fir Fernsehempfiinger
21/*1545

GroB-Drudkplatine im Fernsehempfinger 8/151

Konstrukteure erleichtern die Servicearbeit 8/241

Schaltungs-Einzelheiten neuer Telefunken-
Gerite 8/187

Réhren weiterhin im Fernsehempfinger 1/1

PCF 801 im VHF-Kanalwihler 2/39



Storstrahl
9/217
Stromversorgungsteil. Automatischer S. fiir ein
Batterie-Fernsehgeriit 9/226

Tragbares Fernsehgerit FE 104 P 11/295

Transistoren im Heim-Fernsehempfidnger 17/461

—~ in deutschen Fernsehgeriten 6/151, 11/280

Transistor-Fernsehempfinger aus Schweden (K)
10/252

Tuner fiir vier Bereiche 1/11, 9/219, 20/535

UHF-Nadhriistung mit Transistor-Tuner (K)
13/304

VHF-Fernsehempfang mit Doppelumsetzung
20/533

— -Kanalwihler mit AF 180 3/57

— -Kanalwihler mit Transistoren 6/151, 11/280

—~ -Variometertuner von Graetz 9/222

Videoverstirker mit dem Transistor BF 109 5/111

Zeilenausgangsiibertrager mit Selengleichrichter
(K) 15/400

Zeilentransformator, leicht zerlegbar 23/632

ng an Fer hempfingern

Fernseh-Service _

Arbeitsweise und Erfahrungen in der Fernseh-
reparaturtechnik 22/603

Bildablenkung fehlerhaft 1/21

Bildhdhe zu gering 20/556

Bild lduft zeitweise 17/473

— negativ 8/205

— pumpt 23/637

— seitlich verschoben 12/340

— setzt aus 5/153

~ synchronisiert schlecht 8/205, 11/299

~ verwaschen 8/208

— verzerrt 11/299

—~ zittert 9/247, 14/395

Bildrohren-Fehler, seltener 18/501

—~ Hilfe fiir verbrauchte B. 17/474

Bildschirm dunkel, kein Ton 18/501

Bildsynchronisation fehlte 4/101

Boosterdiode scheinbar fehlerhaft 9/247

Brummen in der Zwischenfrequenz 11/299

Brummstérung 1/21, 18/501

Brummunterdriickung. Fehler der B 1/22

Chemie aus der Spray-Dose 23/638

Elektrodenschlufl der Endrohre zerstdrt Video-
diode 6/154

Empfinger setzt zeitweise aus 9/247

Fernbedienung fehlerhaft 20/556

Fernseh-Service — praktisch und rationell 7/165
8.189

Funkenstrecke auf der Printplatte 8/205

Funkeniiberschldge und Unschirfe 18/502

Helligkeit ausreichend trotz Fehler im Zeilen-
transformator 9/247

— fallt aus 4/101

— fehlt 6/154, 9/247, 23/637

— schwankt zeitweise 6/153

— setzt rhythmisch aus 12/340

~ zu gering 14/395

Hochspannung durch Verschmutzung ausgefallen
20/555

~ fehlt 4/102, 6/154

~ zu gering 9/248, 18/501

Hochspannungsdiode als Rauschgenerator 17/473

Horizontales Zappeln 14/396

Isolationsfehler auf der Leiterplatte 11/299

Jochstedker mit Kriechstromweg 14/395

Kanalwaéhler defekt 17/473

Koinzidenzstufe arbeitet unstabil 8/205

Kondensatorfehler, eigenartige 6/153

KondensatorschluB 8/205

Kontrast mangelhaft 1/21

— zu gering 4/102

Nachstimmrhre ausgefallen 17/473

Netzteil. Kondensatorschlu8 im N. 23/637

Niedervolt-Elektrolytkondensatoren sind zu
beachten 1/21

Notizen eines Fernsehtechnikers 22/603, 23/631,
24/663

Pentode arbeitet als Triode 8/208

Plastisches Bild 23/638

Regelspannung zu hoch 23/637

Rohrenfehler 11/300

Senkrechter Strich 6/153

Serienheizung setzt aus 12/339

Signalgeber mit Transistoren 5/110, 24/657

Sperrschwinger mit zwei Fehlern 6/153

Syndhronisation fehlerhaft 18/502

Stedcer der Ablenkeinheit mit FeinschluB 1/22

Storaustastung fehlerhaft 1/22

Strich am oberen Bildrand 20/555

Tastrohre arbeitet nicht 4/102

Temperaturabhiéngige Diode 4/101

UHF-Empfang fillt aus 18/502

4

Vertikalablenkung fehlerhaft 12/339

— zu groB 18/501

Vertikalsynchronisation mangelhaft 1/22
Zeilen-Endréhre mit Thermokontakt 20/555
—~ -Generator schwingt nicht an 9/248, 12/339
—~ -Synchronisation unstabil 11/299, 18/501

— -Synchronisierung ausgefallen 12/339

— -Transformator fehlerhaft 4/101

— zerrissen 20/555

Zf-Abgleich nicht optimal 14/395

Fernsehtechnik

Bildformat 3 : 4 oder 4 : 5 22/585

Bildréhre mit 25-Zoll-Diagonale (K) 21/558

Doppelumsetzung erspart Kanalwihler 20/533

Farbfernseh-GroBprojektor fiir SchwarzweiB-
Bilder (K) 23/610

Fernseh-Empfang in der Nahzone von UHF-
Sendern 18/487

— -Kamera als Baukasten (K) 3/54

— -Kamera fiir rauhen Betrieb (K) 14/372

— -Kamera in der Weltraumforschung 17/458

— -Raster und Empfangs-Bildfliche 22/585

— -Richtfunknetz der Bundespost 17/455, 18/485,
24/659

— -Sender elektronisch ferngesteuert (K) 8/186

— -Technik in England 8/185

— -Telefon (K) 15/400

— -Obertragung aus Tokio 24/643

— -0-Wagen fiir den Miinchener Verkehr 23/614

Fernsehen in der Mikroskopie 9/216

~ in der Schweiz 11/281

FTZ-Priifnummern fiir Fernsehempfingern
21/*1545

Miniatur-Fernsehkamera fiir Satelliten (K) 1/2

Notizen eines Fernsehtechnikers 22/603, 23/631,
24/859

Plumbikon. Studioversuche mit dem P. 6/134

Fernsehen in Kolumbien 23/611

Sendernetz fiir das Zweite und Dritte Programm
22/582, 24/647

Tagesschau-Studio des NDR 15/401

Transistor-Balkengenerator 19/509

Video-Aufzeichnungsgerit Optacord 505 2/48

— -Aufzeichnungsgerit Recorder 3400 18/483

— -Aufzeichnungsgeriit, russisches 24/642

~ -Aufzeichnungsgeriit vom Techniker entwidkelt
(K) 16/426

— -Magnetbandgerit fiir das Heim, amerika-
nisches (K) 10/252

TV-Noordzee, Besuch bei T. 22/600

Fernsteuerung

Bausitze fiir eine Fernsteueranlage mit drei
Kanilen 14/383

Quarz-Oszillator fiir Fernsteuerzwedke 13/360

Zehnkanalanlage Mecatron 195 19/513

Fertigungstechnik

Dia-Vortrdge in der industriellen Fertigung (K]
14/372

Intervall- und Dauerpriifung wéhrend der End-
montage (K) 2/26

Parabol-Antenne, Herstellung nach Ma#8 (K) 23/610

Tonbandgeritefabrik, Besuch bei Grundig 22/587

Verkleinerung von Schaltungen 10/251

Zentral-Senderanlage fiir Priiffelder 6/142

Geritebericht

Asco STH 24, eine Hi-Fi-Stereoanlage 20/551
Blaupunkt-Koin, ein Automatik-Autosuper 14/391
Bolkow-Belstereo, eine einfache Stereoanlage 2/33
Braun T 1000, ein Universalempfinger fiir Bord-
und Landbetrieb 13/363
Eben-Tonbandgerit Heimstudio III, MK 3335 21/573
Elac PV 8 C, ein Entzerrer-Verstarker 1/13
Fisher-Stereoverstirker X 101 C 18/445
Geloso G 4/218, ein Allbandempféanger 7/177
Graetz-Contact, ein Rundfunkempféinger mit
Wedhselsprechanlage 12/337
Grundig-Konzertgeriit 4070, ein Stereo-
Heimempfénger 23/633
Koérting MT 3623, ein Stereo-Tonbandgerit 10/271
Metz-Capri 303, ein Fernsehempfanger mit Ab-
stimmgedadhtnis 5/121
Nordmende-Globetrotter, Allbereichs-
Transistor-Reiseempfanger 9/244
Perpetuum-Ebner PE 66 Sonderklasse 6/147, 13/344
Philips-Taschen-Recorder 3300 4/97, 8/186
Sabamobil TK-R 15, ein Kassetten-Tonbandgeriit
mit Rundfunkteil 8/201
Saba-Schauinsland T 154 Automatik 15/415

Sonotron-Vielfachmesser SM 212 13/361

Tandberg 62, ein Tonbandgeriit fiir hohe
Anspriiche 15/423

Telefunken-Opus 2430 2/45, 13/344

Tokai TC 130-G, ein Handfunksprechgeriit 3/71

Grundlagen

Anodenbasis-Stufen, Dimensionierung 6/138

Elektrolytkondensator innen betrachtet 23/615

Farad. Wir nédhern uns dem F. 2/62

Femto und Atto (K) 1/16

FunktechnischeDenksportaufgaben 1/16, 2/44, 7/160,
8/198, 9/246, 12/332, 13/356, 14/390, 18/482, 20/554

Irrtiimer, eingewurzelte 13/359

Kanal — Frequenz — Wellenlinge 23/636

Kybernetik, Halbleiter und Laser 21/559

Lehrgang Radiotechnik 1/23, 2/51, 3/75, 4/103,
5/127, 6/155, 7/183, 8/207, 10/277, 11/301, 12/341,
13/369, 14/397, 15/421, 16/451, 17/475, 18/503,
19/523 :

RC-Glieder, Bémessung 1/16

Regeln — Steuern — Einstellen 4/79

Stabilisierungsschaltungen in Transistor-
empfingern 22/591, 24/642

Strom-Zihlrichtung konventionell oder in Ein-
klang mit der Elektronenbewegung? 5/109

Stufenspannungsteiler, Berechnung 12/333

Vom Experiment zur Praxis, ein System zum
Einarbeiten in die Halbleitertechnik 21/579,
22/607, 23/639, 24/663

Zihlrichtungen fiir Spannungen und Stréme
5/107, 11/291

Halbleiter

Bauelemente und Entwidklungstendenzen auf
dem Halbleitergebiet 21/559

Breitband-Millivoltmeter mit Transistoren 8/204

— -Verstirker bis 150 MHz (K) 6/142

Festkorperschaltkreise, Schaltelemente der
Zukunft 9/212

— und Diinnfilmtechnik 10/251

Germanium-Dioden ohne Schutzlackierung (K)
4 96

Halbleiter in Hannover 12/317

— -Technologie, Entwidklungstendenzen 6/134

Kiihlkorper fiir Hochleistungs-Transistoren (K)
4:96

Metalloxyd-Silizium-Transistor (K) 21/558

Miniatur-Siliziumdioden l6tfest 22/602

Multiplikative Mischstufe mit Transistoren 10/261

Multivibrator, emittergekoppelter 21/568

Stabilisierungsschaltungen in Transistor-
empfingern 22/591, 24/642

Strom-Begrenzer-Dioden (K) 1/2

Transistor-Breitband-MeBsender 12/326

— -Kennwerte. Grafische Darstellung der wich-
tigsten T. 16/439

—~ -Priifgerite Semitest 24/657

— -Stabilisierung mit nichtlinearen Widerstén-
den (K) 1/12

— -Stabilisierungsschaltung, verbesserte 10/260

— -Verstédrker diodengekoppelt (K) 2/32

— -Verstirker mit 4 W Sprechleistung 18/498

— -Verstirker mit 200 W Leistung (K) 12/319

Transistoren in deutschen Fernsehgeriten 6/151,
11/280

— in Geschenkpackung 7/158

— mit verbesserten Eigenschaften 4/96

Typenbezeichnungen fiir R6hren und Halbleiter
15/417

UHF-Transistor mit 4/dB Rauschfaktor (K) 1/2

UKW-Tuner — mit Kapazitidtsdioden durdige-
stimmt 10/263

Verstirkerstufen aus der Retorte 18/477

Videoverstiarker mit dem Transistor BF 109 5/111

Vom Experiment zur Praxis, ein System zum
Einarbeiten in die Halbleitertechnik 21/579,
22/607, 23/639, 24/663

Wirmeleitpaste (K) 24/642

Zenerbriicke, temperaturkompensiert 8/192

Ingenieur-Seiten

Logarithmisch-periodische Breitband-Dipol-
antenne und ihre Dimensionierung 18/491,
20:543

PCF 801 im VHF-Kanalwédhler 2/39

Quarzfilter mit einstellbarer Bandbreite 10/265

Spanngitterrohre PCF 801 im VHF-Kanalwihler
2:39

Transistor-Kennwerte. Grafische Darstellung der
wichtigsten T. 16/439

Wedhselrichter, elektronische 14/385

Wiedergabe tiefer Frequenzen in kleinen Wohn-
rdiumen. Zum Problem der W. 4/91



Kommerzielle Tecnik

Acht-Kanal-Aussteuerungsmesser fiir Schall-
plattenaufnahmen 14/379

Antiradargerite in England unzulassig (K) 12/304

— sind nicht zuldssig 15/*1081

Aussteuerungsmessung von Rundfunksendungen
18/490

Datenverarbeitungsanlage fiir Biicherei-
verwaltung (K) 17/454

— in Hannover 12/327

Deutsche Welle. MeB- und Empfangsstation
der D. 20/548

Deutschlandfunk. Die Technik des D. 10/253

Diversity-Empfang mit einer Antenne (K) 23/610

Empfang schwadcher Funksignale mit Hilfe extrem
rauscharmer Verstirker 9/214

Fihrenplatz-Buchungsanlage (K) 16/426

Fernmeldeturm Schiferberg in Berlin 16/438

Fernsehen im Dienst der Polizei 19/507

— in der Mikroskopie 9/216

— in der Schweiz 11/281

—, professionelles F. in Hannover 12/327

Fernseh-Kamera in der Weltraumforschung 17/458

~ -Kamera iliberwacht Tieftauchversuch (K) 3/74

— -Richtfunknetz der Bundespost 17/455, 18/485,
24.647

— -Ubertragung aus Tokio 24/643

Florian 1 abfahrbereit 1/19

Funkbilder vom Wettersatelliten 20/536

Funkhaus. Das groSite F. der Welt (K} 7/158

Funktelefon mit 20 kHz Kanalabstand (K) 1/2

Hf-Stereofonie in Siidamerika, Erfahrungen
13/349

Hi-Fix-Verfahren 22/595

Hochfrequenzkabel fiir groBe Leistungen (K)
13/343

Hyperbel-Verfahren fiir die Vermessung auf See
22,595

Infrarot-Kamera fiir Krebsdiagnose (K) 1/2

KW-Sender fernbedient (K) 18/478

Lande-Radaranlagen (K) 15/400

Laser-Technik, Festkorper- und Gas-Laser 21/560

Lichtwellen als Nachrichtentriger 9/215

Lupe fiir Magnetbénder (K) 6/130

Magnetband fiir Kraftfahrzeugtest (K) 1/2

MeB- und Empfangsstation der Deutschen Welle
20/548

Metallverformung durch Unterwasserblitz (K)
18/478

Maser-Verstirker fiir Satelliten-Empfang 9/214

Nadhrichten-Satelliten 21/562

— -Technik in Hannover 12/327

— -Verkehr zwischen den Kontinenten 21/561

Parabol-Antenne, Herstellung nach MaB (K) 23/610

Phono-Fremdenfiihrer (K) 18/478, 19/506

Priifsender fiir Fernseh-Umsetzer (K) 8/186

Radar-Antenne, Leichtgewichts-R. (K) 8/186

— auf der Klappbriide (K) 4/78

— -Bildrohren mit Metallkolben (K) 15/400

— -Gerit und automatischer Peiler 20/530

— Sdchiffs-R. mit fotografischer VergroBerung
16/426

Rangierlok — funkferngesteuert (K) 9/210

Regietisch. Transportabler R. fiir Stereo-
aufnahmen 13/351

Reporter-Fernsehkamera (K) 7/158

— -Tonfilm-Ausriistung (K) 10/252

Roboter mit Fernsehkamera (K) 12/304

Rundfunk und Fernsehen in Kolumbien 23/611

Satelliten-Erdefunkstelle Raisting, Stand und
Zukunft 19/506, 22/581

Selektivruf-Verfahren 4/100

Sendemast auf dem Rigi (K) 7/158

Sendernetz fiir das 2. und 3. Programm 22/582

Sendernetz fiir das Zweite und Dritte Programm
22/582

Schiffsradar mit fotografischer VergriéBerung
16/426

Schnellfernschreibverbindung iiber Nachrichten-
satelliten (K) 21/558

Standard-Bauteile fiir Studioanlagen 9/243

Statistische Geschwindigkeitskontrolle auf
StraBen (K) 5/106

Tagesschau-Studio des NDR 15/401

Technik im Theater 14/377

Tonband-Diagnostik bei .kranken" Maschinen (K)
11 284

Tonselektive Meldeeinrichtung fiir Schranken-
wirter (K) 18478

Transatlantisches Gespriach vom Auto aus (K)
12 304

TV-Noordzee, Besuch bei T. 22/600

Uberhorizont-Funk in Afrika (K) 3/54

UKW-Funk-Alarmanlage (K) 8/186
— -Funksprech- und Alarmanlage 1/19
Ultraschall-Echolot 17/458
Unterwasser-Sprechverbindung mit Ultra-
schall (K) 18/478
Verkehrs-Fernsehanlage, mobile 23/614
Verkehrsiiberwachung zur Hannover-Messe 19/507
Video-Aufzeichnungsgerit Philips-Recorder 3400
18/483
Wanderfeldrohre fiir die Satelliten-Nadhrichten-
technik (K) 1/2
Wetterradargerit aus Leipzig (K) 16/426

KW-Amateurtechnik

Allbandempfinger Geloso G 4/218 7/177

Amateurfunk-Empfiinger fiir 2 m bis 160 m (K)
15400

— -Empfinger HQ 88 (K) 23/610

— -Empfinger mit Dreifach-Uberlagerung (K)
5/106

Bestimmungen iiber die Teilnahme am Rundfunk
und Amateurfunk 13/*947

Hf-Wattmeter (K) 13/362

KW-Antennen-MeBbriicke 19/515

— -Diplom in Polen (K) 20/532

~ -Einkreiser mit Kollektorgleichrichtung 10/257

— -Empfinger mit digitaler Frequenzanzeige
17/454

MeBsender, Frequenzmesser, Steuersender und
Rohrensummer in einem Gerit 4/87

Mobilsender-Endrohren mit Schnellheizkatode
(K) 19/516

Modulator MV 17 fiir UKW-Kleinsender 7/167

Morsetaste. Automatische M. mit Punktspeiche-
rung 22/601

NetzanschluBgerét fiir den Amateursender (K)
4/90

Netzgerit NG-QRP fiir Kleinsender und MeB-
gerite 11/289

Quarz-Einmaleins 4/89

— -Filter mit einstellbarer Bandbreite 10/265

— -Oszillator fiir Fernsteuerzwedke 13/360

Sprechfunk-UKW-Antennen mit Feineinstellung
(K) 19/506

Transistorkonverter fiir das 80-m-Band 19/516

TX 10 W 144 MHz, ein UKW-Kleinsender fiir das
2-m-Band 6/139, 7/167

Ubermodulation, einfache Kontrolle 10/259

UKW-Kleinsender fiir das 2-m-Band TX 10 W
144 MHz 6/139, 7/167

80-m-Transistorsender mit hoher Frequenzkon-
stanz 3/61

MeBtechnik

Acht-Kanal-Aussteuerungsmesser fiir Schallplat-
tenaufnahmen 14/379

Batteriepriifgerit fiir Kleinbatterien 15/405

Hochspannungs-Priifspitzen (K) 24/658

Kleinoszillograf Miniszill als Bausatz 6/152

Klirrfaktor-MeBbriicke (K) 1/18

Kristall-Oszillator mit Tunneldiode 2/32

LC-MeBgerit. Einfaches netzunabhingiges L. 4/83

— mit fiinf Bereichen 15/403

— mit Transistoren 2/29

~ unter Verwendung eines Priifsenders 20/539

MeBklemmen, hochwertige (K) 20/540

MeBsender fiir alle Rundfunkbereiche (K) 4/81

MeBtechnik in Hannover 12/322

Miniatur-MeBverstiarker (K) 13/344

Miniszill-Oszillograf als Bausatz 6/152

Nf-Generator im Kleinformat 2/31

HM 107, ein Universal-Oszillograf 1/17

ImpedanzmeBbriicke mit 0,5 % Genauigkeit (K)
20/540

KapazititsmeBgerit. Direktanzeigendes K. bis
1000 pF 19/517

Kippspannungsgenerator fiir Oszillografen
5/113, 6/145

Breitband-Millivoltmeter mit Transistoren 8/204

~ -Oszillograf UTO 366 (K) 13/344

— -Verstirker bis 150 MHz (K) 6/142

— -Voltmeter, elektronischer 20/537

Elektronische MeBtechnik 7/157

Feldstdarkeanzeiger (K) 15/406, 16/426

Geschwindigkeits-Schwankungsmesser 19/496

Gleichrichter-MeBkopf mit konstanter Empfind-
lichkeit (K) 4/78

Gleichspannungs-Réhrenvoltmeter 11/290

~ -Voltmeter, ungepolt 17/472

Hf-Millivoltmeter UVH 20/538

- -Spannungsteiler bis 300 MHz (K) 13/362

- -Wattmeter (K) 13/362

Oszillograf. Rin triggerbarer Klein-O. 21/563

—. Breitband-O. UTO 366 (K) 13/344

—. Klein-O. Miniszill als Bausatz 6/152

—. Service-O. ROG 3 12/331

—. Transistor-O. fiirService-Fahrzeug 18/479, 24/658

—. Universal-O. HM 107 1/17

Phasenschieber-Tonsummer im Streichholzschach-
tel-Format 2/31

Priizisions-Voltmeter (K) 6/146, 14/372

Priifsender fiir Fernseh-Umsetzer (K) 8/186

Quarz-Einmaleins 4/89

RC-Generatoren mit Transistoren 10/260

— -Sinusoszillator mit Transistoren 17/472

Rechtedcgenerator fiir hohe Anspriiche 3/65

Ringshunts fiir Strommesser, Berechnung 21/565

Rohrenvoltmeter, automatisches 15/406, 16/426

— mit Tastenbedienung 8/192

— mit 1 pV Vollausschlag (K) 24/642

— Sonotron SM 212 13/361

—, Verbesserung eines R. 6/146

Semitest, zwei Transistor-Priifgerite 24/657

Service-Oszillograf ROG 3 12/331

Signalgeber mit Transistoren 5/110, 24/657

Scheinwiderstands-Messungen von Elektrolyt-
Kondensatoren 4/82

Schwingspule als Wobbler 12/334

Storstrahlungsmessung von Fernsehempfingern
9/217

Stufenspannungsteiler, Berechnung 12/333

Tonfrequenz-Servicegerit, kombiniertes (K) 23/610

— -Leistungsmesser 1/18

Tonhéhenschwankungsmesser (K) 15/408, 16/426

Transistor-Breitband-MeBsender 12/326

— -Dipmeter (K) 15/406, 16/426

— -Kennlinienschreiber (K) 20/530

— -MebDgerit PM 6505 (K) 1/18

— -Oszillograf fiir Service-Fahrzeug 18/479, 24/658

— -Priifgeriite Semitest 24/657

Triggerbarer Klein-Oszillograf 21/563

Ungepoltes Gleichspannungs-Voltmeter (K) 12/334

Universal-Kleinstoszillograf ROG 3 12/331

— -Oszillograf HM 107 1/17

— -Service-Mefplatz (K) 24/658

Unterbau-Instrumente (K) 2/32

Verstirker-Voltmeter TF 2600 20/537

Vielfachinstrument Elavitron 17/471, 24/642

— hoher Empfindlichkeit 16/435, 23/610

— Sonotron SM 212 13/361

Wobbelgeneratoren fiir Bereich I bis V 13/360

20-MHz-Oszillograf (K) 8/204

100-kHz-Eichgenerator (K) 1/18

Phonotechnik

Belstereo, eine einfache Stereoanlage 2/33
Entzerrer-Vorverstirker Elac PV 8 C 1/13
Hi-Fi-Gerdte aus Amerika 15/411, 20/532
— -Stereoanlage STH 24 20/551
— und Stereotagung in Ziirich 13/352
— -Plattenspieler, Konstruktions-Feinheiten
18/495
Phonobar-Verstarker TS-50 13/354
Phono-Fremdenfiihrer (K) 18/478, 19/506
— -Gerite in Hannover 12/312
Plattenreinigungsmittel 4/94
Plattenspieler als Fremdenfiihrer (K)
18/478, 19/506
— mit MeBwert-Garantie (K) 24/642
Plattenwechsler PE 66 Sonderklasse 6/147, 13/344
PV 8 C. ein Entzerrer-Verstiarker 1/13
Rausdch- und Rumpelfilter, steilflankige R. 7/171,
24/651
Saphirtréger in GroBprojektion (K) 5/106
Schallplattenspielen mit Wasserkiihlung? 4/94
Stereo mit bescheidenem Aufwand 2/33

Rohren

Abstimm-Anzeigeréhre EMM 803 (K) 2/26

Bildrohre A 47-17 W (K) 9/210

— mit 25-Zoll-Diagonale (K) 21/558

—. Radar-B. mit Metallkolben (K) 15/400

Decalsodkel. Drei neue Rohren mit D. 1/3

ECH 81 — Grenzdaten geidndert 18/488

EMM 803 — eine neue Doppelanzeigerohre fiir
Stereo-Rundfunkempfinger 9/237

Farbfernseh-Bildrohren nach dem Elektrolumi-
neszenzeffekt 17/459

— -Rechteckrohren. Die ersten F. (K) 21/558

— -Rechteckrohre mit 36-cm-Diagonale 3/54

PCF/PCH/PFL 200 mit Decalsodkel 1/3

PCF 801 im VHF-Kanalwéhler 2/39

PCH 200 — eine neue Triode-Heptode fiir Impuls-
abtrennschaltungen 1/5



PFL 200 — eine neue Pentode-Endpentode fiir
Fernsehempfinger 1/7, 7/158

Radarbildréhren mit Metallkolben (K) 15/400

Rechteck-Farbbildréhren, die ersten (K) 21/558

Reflexklystron mit linearer Modulationskenn-
linie (K) 9/210

Rohren-Angebot in Hannover 12/317

— weiterhin im Fernsehempfinger 1/1

Typenbezeichnungen filr Réhren und Halbleiter
15/417

Wanderfeldrohre fir die Satelliten-Nachrichten-
technik (K) 1/2

36-cm-Farbbildrohre 3/54

47-cm-Bildrohre AW 47—91 (K) 6/130

61-cm-Farbbildréhren (K) 21/558

Rundfunk-Heimempfiinger

Empfinger-Bausatz Kamerad 11/287

Fernschaltung fiir Rundfunkgeriit 11/288

Hilfslautsprecher, passiver, im Rundfunkempfin-
ger 17/454

Multiplikative Mischstufe mit Transistoren 10/261

Rundfunkempfinger mit Wechselsprechanlage
Graetz-Contact 12/337

— und Steuergerite in Hannover 12/309

Stabilisi gsschaltungen in Transistorempfin-
gern 22/591, 24/642

Stereo-Heimempfiinger Grundig-Konzert-
geriit 4070 23/633

Steuergeriit fiir Stereo-Empfang — Opus 2430
2/45, 13/344

UKW-Super hoher Leistung (K) 3/60

— -Tuner mit Kapazititsdioden durchgestimmt
10/263

—~ -Tuner, libersteuerungsfester 18/489

Zf-Verstiirker fiir Stereo-Empfang in Transistor-
technik 17/463

Rundfunktechnik

Aussteuerungsmessung von Rundfunksendungen
18/490

Deutsche Welle. MeB- und Empfangsstation
20/548

Deutschlandfunk. Die Technik des D. 10/253

Funkhaus. Das gro8te der Welt in Paris (K) 7/158

Hf-Stereofonie in Stidamerika, Erfahrungen
13/349

~. Stand in Deutschland 11/280

Kanal —~ Frequenz — Wellenlinge 23/636

Regietisch. Transportabler R. fiir Stereo 13/351

Rundfunk in Kolumbien 23/611

Standard-Bauteile fiir Studioanlagen 9/243

Quarzfilter mit einstellbarer Bandbreite 10/265

Satelliten

Aufblasbare Antennen im Weltraum 9/210

Empfang schwacher Funksignale mit Hilfe extrem
rauscharmer Verstirker 9/214

Fernsehkamera in der Weltraumforschung 17/458

Funkbilder vom Wettersatelliten 20/536

Miniatur-Fernsehkamera fiir Satelliten (K) 1/2

Nadhrichten-Satelliten 21/562

— -Verkehr zwischen den Kontinenten 21/561

Satelliten-Erdefunkstelle Raisting, Stand und
Zukunft 19/506, 22,581

Schnellfernschreibverbindung iber Nachrichten-
satelliten (K) 21/558

Wanderfeldréhre fiir die Satelliten-Nachrichten-
technik (K) 1/2

Weltraumforschung ist not! 23/609

Schaltungssammlung

Asco-Stereoanlage STH 24 20/553
Blaupunkt-Kéln, ein Automatik-Autosuper 14/393
Braun T 1000, ein Universalempfinger 13/365
Eben-Tonbandgerit Heimstudio III, MK 3335
21/575
Fisher-Stereoverstirker X 101 C 16/447
Geloso-Allbandempfiinger G 4/218 7/178
Grundig-Konzertgerit 4070, ein Stereo-
Heimempfinger 23/633
Korting-Magnettongerit MT 3623 10/273
Metz-Capri 303, ein Fernsehempfiinger 5/122
Philips-Nicolette, ein Reiseempfiinger 21/575
Sabamobil TK-R 15 8/203
Telefunken-Fernsehgerit FE 104 P 11/297
— -Opus 2430, ein Rundfunk-Steuergeriit 2/47
Tokai 130-G, ein Handfunksprechgeriit 3/71

6

Service-Tedanik
Arbeitsweise und Erfahrungen in der Fernseh-
reparaturtechnik 22/603
Fernsehempfang in der Nahzone von UHF-Sen-
dern 18/487
Fernsehempfinger fiir Lehr-
tionszwedke (K) 22/586
Fernseh-Service — praktisch und rationell
7/185, 8/189
Konstrukteure erleichtern die Servicearbeit 9/241
Notizen eines Fernsehtechnikers 22/603, 23/631,
24/859
Service-Werkstatt heute 14/375
Signalgeber mit Transistoren 5/110, 24/657
Transistor-Balkengenerator fiir den Service 19/509
~ -Oszillograf fiir Service-Fahrzeug 18/479, 24/658
Transistorpriifung im Gerit 7/184

und Demonstra-

Stereotechnik

Antennenfragen beim Stereo-Rundfunkempfang
9/229

Doppelanzeigeréhre fiir
finger EMM 803 9/237

Hf-Stereofonie in Stidamerika, Erfahrungen
13/349

Hi-Fi- und Stereo-Tagung in Ziirich 13/352

Regietisch. Transportabler R. fiir Stereoaufnah-
men 13/351

Rundfunk-Stereofonie. Stand der R. 11/280

Steilflankige Rausch- und Rumpelfilter 7/171, 24/651

Stereo-Anlage in Bausteinweise 5/117

— -Anzeigegeriit 14/382

— -Aufnahme mit Mono-Tonbandgeriiten 24/656

— -Heimempfinger Grundig-Konzert-
geriit 4070 23/633

— -Horspiel. Gedanken zum S. 17/453

- -Rundfunkempfang, Antennenfragen 9/229

— -Steuergeriit mit steilflankigen Filtern 7/171

Zf-Verstirker fiir Stereo-Empfang in Transistor-
technik 17/463

Stereo-Rundfunkemp-

Stromversorgung

Gittervorspannung, stabilisierte (K) 19/518

Gleichspannungs-Speisegerit fiir Hochspannung
14/372

Kleinnetzteile fiir Transistorgerite, elektronisch
geregelt 8/180

Ladegeriit mit Abschalt-Automatik 8/200

Netzgerit flir Service und Labor (K) 3/64

— mit konstanter Spannung als Einschub (K)
4/86

- NG-QRP filir Kleinsender und MeDgerite 11/289

~. Stabilisiertes N. fiir die Werkstatt 12/330

—. Transistorgeregeltes N. von 15 bis 50 V 20/541

—. Universal-N. UHM 3 15/407

Netzsusatz fiir Taschensuper 19/520

Silberchlorid-Magnesium-Zellen 4/85

Strom-Stabilisatorschaltung (K) 19/518

Stromversorgungsteil. Automatischer S. fiir ein
Batterie-Fernsehgerit 9/226

Transistor-Netzgerit, einfaches geregeltes 19/520

Transistorspannung von der Gegentakt-Endstufe
(K) 10/264

Universal-Netzgeriit UHM 3, elektronisch stabili-
siertes 15/407

Wechselrichter, elektronische 14/385

Tabellen

Beilage zu Heft 19:

Fernsehempfinger 19/°1391

—, Chassisbestiidkung 19/°1394

Taschen- und Reiseempfinger 19/*1396

Autoempfinger 19/*1398

Rundfunk-Heimempfinger und Musiktruhen
19/*1399

Tonbandgeriite fir Reise und Heim 19/*1404

Stichwortverzeichnis der Funktechnischen
Arbeitsblitter, 1. bis 18. Lieferung 21/*1563

Tonbandtechnik

Achtung, Aufnahme ... bitte schneiden! 3/70

Autosuper + Tonbandspieler = Sabamobil 6/130

Dia- und Schmalfilm-Vertonung

— Diachron-Universal 6/149, 13/344

— Diaprojektion. Zeitgeber zur automatischen D.
7/176

— Dia-Schaltgeriit Slide-O-Matic 13/353

— Dia-Steuergeriit mit geringem Aufwand 16/433

~ Dia-Vortrige in der Fertigung (K) 14/372

~ Regelverstirker ftir Schmalfilm-Vertonung 4/93

— Schmalfilm-Synchronisierung impulsgesteuert
6/149

— Spezial-Tonbandgeriit fiir Schmalfilm-
Vertonung (K) 15/424

Dynamikregler. Ein optisch-elektronischer D. fiir
Tonbandaufnahmen 5/115

Edho tiber Band 23/617

Geschwindigkeits-Schwankungsmeser 18/496

Gevasonor-Tonbinder 10/274

Halleinrichtung im Tonbandger&it MT 3624 23/617

—, Selbstbau einer einfachen H. 23/617

Japanische Tonbandgeréte (K) 13/356, 23/618

Kassetten-Tonbandgerit Sabamobil TK-R 15 8/201

— -Tonbandgerit fiir Sprachlehranlage (K) 23/610

Lupe flir Magnetbénder (K) 6/130

Machen wir's den Funkern nadch (K) 4/90

Magnetband fiir Kraftfahrzeugtest (K) 1/2

Magnettonprojektor Eumig-Mark-S 20/549

Mechanische Einflisse auf die Wiedergabequali-
tit von tragbaren Tonbandgeriiten 22/589

Mehrspur-Tonbandgeriite sichern Klangperfektion
11/284

Mikrofonstativ mit Haftfub 13/355

Modernisierung élterer Tonbandgerite durch
neue Kopfe 24/653

Mono-Tonbandgeriite fiir Stereoaufnahmen 24/656

Optisch-elektronischer Dynamikregler fir Ton-
bandaufnahmen 5/115

Reise-Diktiergeriit 83 (K) 3/72

Reporter-Mikrofon fiir Batterie-Tonbandgeriite
(K) 13/344

~ -Tonfilm-Ausriistung (K) 10/252

Stereoaufnahme mit Mono-Tonbandgeriiten 24/656

Stereo-Tonbandgeriit beim Aufnehmen von Vor-
trédgen 18/496

— Tonbandgeriit Korting MT 3623 10/271

Tonband-Endlos-Spule 15/410

— -Geriite aus Japan 13/356, 23/618

— -Geriitefabrik. Besuch einer T. 22/587

— -Geriite kritisch betrachtet 3/53

— -Geriit Heimstudio III, MK 3335 21/573

— -Geridt Tandberg 62 15/423

— -Spulen praktischer gewlinscht 3/70, 15/410

— -Taschen-Recorder 3300 4/97, 8/186

— -Technik in Hannover 12/313

Tonkopf-Austausch zur Modernisierung élterer
Tonbandgeriite 24/653

Wiedergabequalitit. Mechanische Einfliisse auf
die W. von tragbaren Tonbandgeriiten 22/589

Verstirker

Miniatur-Verstirkerbausteine (K) 19/506

Misch- und Nachhall-Verstirker, einfacher 11/285

Nf-Verstirker. So baut man einen N. 2/35, 7/158,
10/252

— -Vorverstirker mit Kaskodenstufe 18/494

— -Vorverstirker mit Katodenkopplung 14/390.
20/530

Stereoverstiarker X 101 C 16/445

Transistorverstirker mit 4 W Sprechleistung
18/498

12-W-Verstirker fiir elektrische Musik-
instrumente 21/569

15-W-Mono-Verstiirker 2/35, 7/158, 10/252

35-W-Verstirker mit 4 X EL 84 18/493

200-W-Transistor-Leistungsverstirker (K) 12/319

Werkstattpraxis

Atzen und Léten leicht gemacht 23/638

Autoantenne korrodiert 5/125

Autosuper verzerrt 10/275

Besdhriften leicht gemacht 5/125

Beschriftung gegen Verwischen schiitzen 19/522

Bumerang-Reparatur 24/661

Chemie aus der Spray-Dose 23/638

Elektrolytflissigkeit ausgelaufen 5/125

Entmagnetisieren von Werkzeugen 10/275

Ersatzteiltasche fiir den Kundendienst 21/578

Fehlersuche mit Rechtecksignalen (K) 2/38

Ferritantennenstibe sind zu reparieren 10/275

Flexible Leiterplatten selbst hergestellt 3/73

Geiitzte Schaltungen, selbstangefertigt 3/73, 21/577,
23/638

—~. Selbstklebende Binder zum Entwerfen von
gelitzten S. 24/660









Blick in die Wirtschaft

Nordmende-Vertriebsbindung — Fernsehgerateproduktion in der Zone halbiert — Ratio erhiilt Konkurrenz

Vom GroBhandel wird dle Nordmende-Ver-
triebsbindung (vgl. fee Nr. 23/1964, 4. Seite)
ausgiebig besprochen'). Diese Bindung geht
von dem zuerst in den USA, inzwischen auch
im Bundesgebiet auf dem Elekiro-Haushalts-
geritesektor praktizierten Schutz des Marken-
namens aus. Nordmende-Rundfunk-, Fernseh-
und Tonbandgerate, die diesen Markennamen
tragen und unter Nummernkontrolle geliefert
werden, dirfen vom GroBhandler nur an Fach-
handler verkauft werden, die ihrerseits nur
Verbraucher beliefern, eine ,positive Markt-
leistung“ zugunsten des Nordmende-Waren-
zeichens und -Fabrikats erbringen und sonstige
Merkmale des echten Fachhandels aufweisen.
Die Bindung richtet sich offensichtlich gegen
cash-and-carry-Handler, gegen den StraBen-,
Hausierer- und Versandhandel, aber auch
gegen GroBhandler, die an andere GroBhand-
ler liefern oder Nordmende-Ware austauschen.
Nordmende gewidhrt auf Grund dieser neuen
Bindung, die am 1. Januar in Kraft treten soll,
Anspriche aus der Werksgarantie (die sich nur
auf den kostenlosen Ersatz von Einzelteilen
beschrankt) lediglich an den derart charakteri-
sierten Fachhandel. Der Verbraucher hat auf
die Garantie nur dann Anspruch, wenn der
Verkauf Uber einen Fach-Einzelhandler im
Sinne der neuen Bindung erfolgt ist. GroB-
handelsfunktionen, also GroBhandels-Einkaufs-
preise, erhalten nur solche Grossisten, die sich
gemaB der neuen Bindung funktionsecht ver-
halten. Nordmende verpflichtet sich, bei der
direkten Belieferung des Einzelhandels die
neuen Bedingungen selbst einzuhalten.

Etwas Verwunderung erregte Punkt 4 der Ver-
triebsbindung, in der ausgedrickt ist, daB
Nordmende sich bei Zuwiderhandlungen vor-
behélt, entsprechende MaBnahmen (Sperre,
Schadenersatzanspriuche) einzuleiten. Der
GroBhandel hatte erwartet, daB diese bei er-
kannten VerstoBen automatisch in Kraft treten.
Ob diese Bindung, die erste ihrer Art, wesent-
lichen EinfluB auf die heutige Situation nehmen
kann, muB abgewartet werden. Zur Zeit stehen
der GroBhandel unter Rabattdruck und der
Einzelhandel unter Preisdruck; beides begiin-
stigt das Streben nach Massenumsatz, um den
Anteil der fixen Kosten am Umsatz prozentual
zu senken. Der Massenumsatz aber verfiihrt in
vielen Fallen zum Ausnutzen aller Umsatz-
chancen.

Im November ist das Geschiift im GroB8- und
Einzelhandel weitaus b g als man
es nach der scheinbaren Vorwegnahme der
Fernsehgerite-Umséatze im September und Ok-
tober angesichts der Olympia-Ubertragungen
erwartet hatte. Nachdem der Oktober dem
GroBhandel 14% Umsatzplus gegeniiber Ok-
tober 1963 gebracht hat, diirfte der November
mindestens 10%, in Einzelfillen eine noch
gréBere Zunahme gebracht haben, so daB von
der Menge her gesehen, das Jahr 1964 gut ab-
schlieBen wird. Die Gesamtproduktion von
voraussichtlich 2,15 bis 2,2 Millionen Fernseh-
empfangern wird glatt abflieBen, nachdem der
Export in den ersten drei Quartalen 1964 um
etwa 30 Prozent zugenommen hat. — Etwas
ungunstiger sieht es bei Reise- und Taschen-
supern aus. Zusammen mit Autoempfiangern
stieg die Gesamtproduktion im Jahr 1964 auf
(geschatzt) 2,7 Millionen Stick, so daB zur Zeit
ein erheblicher Angebotsdruck herrscht. Hohe
Lagerbestinde im GroBhandel und Ausver-
kaufspreise ab Werk sind nicht selten.

') Bei RedaktionsschiuB lagen inhaltlich &hnliche
Vertriebsbindungen auBerdem von Blaupunkt,
Graetz, Philips und Schaub-Lorenz vor.
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Erstaunliche Berichte kommen von jenseits der
Elbe. In der DDR haben die Lagerbesténde
von Fernsehgeriten zur radikalen Einschrin-
kung der Fertigung gezwungen. Der Volks-
eigene Betrieb Rafena-Werke in Radeberg bei
Dresden wird schrittweise auf die Herstellung
von Datenverarbeitungsgeraten umgestelit.
Fernsehgerite werden zukunftig nur noch aus
dem VEB StaBfurt kommen, dessen Jahres-
kapazitat im Sommer bei ungefahr 280000
Fernsehempféangern lag, d. h. bei weniger als
50 v. H. der bisherigen Gesamtherstellung.
Diese Krise ist primar eine Folge der unver-
andert beibehaltenen hohen Preise fiir Fern-
sehgerate; sie reichen von 1450 DM-Ost bei
einem 43-cm-Tischgerat bis Giber 2000 DM-Ost
bei einem 53-cm-Modell (ohne UHF-Teil). Ihre
bremsende Wirkung war auch nicht durch die
letzthin modifizierten Teilzahlungsbedingungen
— einige Gerite kdnnen nunmehr mit nur 25 %
Anzahlung, Rest in 18 Monatsraten, erworben
werden — zu Uberspielen. Welche anderen
Faktoren sonst noch ausschlaggebend sind,

etwa der ungeniigende Export oder das bis zum
UberdruB politisch durchsetzte, schlechter ge-
wordene Programm des Deutschen Fernseh-
funks, ist von hier aus schwer zu beurteilen.
Die Sattigung dagegen ist noch lange nicht er-
reicht. Gegenwartig haben erst 43 v. H. aller
Haushalte ein Fernsehgerat.

in mancher Hinsicht kennzeichnend filr die
Situation im Handel ist die Nachricht von der
Erdffnung eines SB-Jedermann-Marktes mit zu-
niichst 800 gm Verkaufsfliche in unmittelbarer
Ndhe des Ratio-Marktes Hannover-Laatzen als
direkte Konkurrenz zu diesem. Im Gegensatz
zu Ratio kann im SB-Jedermann-Markt, dem
Namen entsprechend, jedermann einkaufen,
ohne erst einen Einkaufsschein vom Lebens-
mittelhdndier zu holen. Das Sortiment umfaBt
Elektro-, Rundfunk-, Fernseh- und Tonband-
gerate, Haushaltwaren, Schmuck, Spielwaren
und Textilien, aber auch Lebensmittel. In der
Werbung wird ausdriicklich auf fachgerechte
Beratung, Kundendienst und Garantieleistung
hingewiesen. K. T.

Wichtiges aus dem Ausiand

Griechenland: Eine Fabrik fiir die Herstellung
von Rundfunk- und Fernsehgeraten werden die
griechischeGesellschaft I1zola(Athen-Kallithea),
die bereits Haushaltgerdate und Kuihlschranke
fertigt, und die franzésische Firma Thomson-
Houston errichten. Das griechische Unter-
nehmen ist gemeinsam mit der Nationalbank
von Griechenland mit 59 % beteiligt. Die neue
Fabrik soll so ausgestattet werden, daB auch
Tonbandgerite und andere elektronische Ge-
rate hergestellt werden konnen, um Griechen-
land auf einigen Gebieten weniger einfuhr-
abhdngig zu machen. — Der griechische Staats-
rundfunk und die italienische Gesellschaft RAI
unterzeichnen demnéchst einen Vertrag Uber
die Errichtung einer provisorischen Fernseh-
station in Athen. Die RAI hatte die griechische
Regierung auf diesem Gebiet bereits seit lan-
gerer Zeit beraten,

USA: Der Absatz von Farbfernsehempfiangern
wird mehr und mehr zu einem bedeutenden
Faktor, zumal die Farbgerate wegen ihrer sehr
guten Gehduseausfiihrung ein neues ,Status-
symbol“ geworden sind. Aus diesem Grund
sind die Umsatze in den teuren, gut ausge-
statteten Gerateklassen (iber 500 Dollar) recht
befriedigend. Daneben sichern die billigeren
Typen neue Kiaufer. Der Handel begriiBt den
Durchbruch des Farbfernsehgerdtes lebhaft,
denn seine Verdienstquote an einem solchen
Gerat liegt zwischen 50 und 100 Dollar, wah-
rend die im Preis gedrickten SchwarzweiB-
Geriéte oft nur 10 Dollar Gewinn bringen.

1963 wurden etwa 750 000 Farbempfanger ver-
kauft (diese Zahl ist eine Schatzung, weil es
erst seit Januar 1964 eine entsprechende Sta-
tistik gibt); von Januar bis einschlieBlich Sep-
tember 1964 produzierte die Industrie bereits
1,007 Millionen Farbempfanger, so daB das
Jahresergebnis leicht auf 1,5 Millionen Stick
kommen kann. Produziert ist hier gleich ver-
kauft zu setzen. Farbfernsehempfinger sind
durchweg knapp. Trotz dieses Farbfernseh-
Booms stieg die Produktion von SchwarzweiB-
empféangern im gleichen Zeitraum um 0,5 auf
5,76 Millionen Stiick an. WertmaBig durfte die
Farbfernsehgeriteproduktion bald etwa 50%o
vom SchwarzweiB-Umsatz ausmachen. Im
August war das Verhaltnis schon 100 : 33,7 %o.

Die amerikanische elektronische Industrie
erzielte 1963 einen Umsatz von 16,1 Milliarden
Dollar; trotz der zuriickgehenden Regierungs-
auftrage und der verschérften ausléandischen
Konkurrenz wird bis 1973 eine Steigerung auf
24 Milliarden Dollar erwartet. An der Spitze
des Wachstums wird nach Meinung von Markt-
beobachtern die industrielle Elektronik stehen.
Ihr billigt man, mit Schwerpunkt bei der elek-
tronischen Datenverarbeitung, eine jahrliche
Zunahme von 10%o zu.

Im nunmehr dritten Jahr befindet sith der
Phonevision-Test in Hartfort/Connecticut. Hier
wird bekanntlich uber einen UHF-Fernseh-
sender ein kinstlich verzerrtes Programm aus-
gestrahit, dessen Entschliisselung nur mitHilfe
von Minzeinwurfsgerdaten beim Teilnehmer
moglich ist. Jetzt hat sich der 5000. Teilnehmer
angemeldet — das sind genug, um einen ge-
nauen Meinungstest durchzufiihren, aber sehr
viel weniger, als die Initiatoren des Versuchs,
u. a. die Firma Zenith, erwartet haben. Weiter
verbesserte Programme haben aber die Teil-
nehmer im Jahre 1964 veranlaBt, ,mehr ais
vorher vermutet" zuzusehen — (und zu be-
zahlen). — Im Bundesstaat Californien dagegen
hat eine mit den Prasidentschaftswahlen ge-
koppelte Volksabstimmung eine vernichtende
Absage an jede Art von bezahitem Fernseh-
programm erbracht.

Im Handel verscharft sich der Preiskampf bei
Farbfernsehgerdten. Das Versandhaus Sears,
Roebuck & Co. bietet jetzt ein japanisches
Farbfernsehgerdt mit 41-cm-Bildréhre far 319
Dollar an, wéhrend die Kaufhauskette White
Front Stores in Los Angeles ein 53-cm-Farb-
fernsehgerat (Hausmarke) sogar fiir 299,88
Dollar offeriert.

Zypem: Die ,Funk-Korrespondenz" berichtet,
daB die beiden neuen 10-kW-Fernsehsender
auf der Insel von der englischen Firma Pye
gebaut werden, deren Angebot um 30 %o billi-
ger war als das einer deutschen Firma. Der
eine Sender befindet sich in 720 m Hohe bei
Kantara auf der nordlichen Bergkette, der
andere in 1920 m Hohe auf dem Olympos. Zur
Zeit gibt es nur einen 1-kW-Sender in Nicosia
mit einem an fiinf Tagen der Woche gesende-
ten dreistindigen Programm, das im wesent-
lichen aus englischem und amerikanischem
Material besteht.






































































































	1964-ein Jahr gemeinsamen Erfolges

	neu

	Durch Mesa-Transistor wesentlich verbesserter UHF-Empfang!

	UHF-Antennenverstärker P140

	UHF-Mesatransistor AF 139, garantiert 1. Qualität!

	Silizium-leistungsdiode 600 mA, 35 V, 1. Qualität

	Netzanschlußgerät KN

	HERMANN FAHRBACH jun.


	Service¬

	Werkstatt

	PHILIPS

	HEATHKIT-GERÄTE


	!CO^

	TEHAKA 89 AUGSBURG ZEUGPLATZ 9

	Fordern Sie neuen EICO-Katalog an. Sämtliche Geräte auch auf Teilzahlung


	KONTAKT-CHEMIE-RASTATT

	Postfach 52	Telefon 42 96

	möge für Sie ein Jahr wachsenden geschäftlichen Erfolges sein.

	Vielleicht können wir Ihnen dabei helfen?


	Transistor UHF-Konverter Type GC-61 TA

	NOGOTON Norddeutsche Gerätebau


	TON

	Volltransistor Stereo-Decoder

	NOGOTON Norddeutsche Gerätebau


	Speziell für die Gasheizung

	50/40 Watt High-Fidelity Misch-Verstärker

	KLEIN + HUMMEL

	Unser neuer Lehrgang Elektronik ohne Ballast


	Nordkabel

	immer wieder VARTA; wählen

	Schnelle Temperaturmessung

	MAVOTHERM

	Einzelteile-Handbuch

	Hybridrechner

	Sennheiser Stereo-Verstärker (HIFI)

	neue»

	Wärmeleitpaste für Halbleiter

	Plattenspieler mit Meßwert-Garantie

	Ein Mikrovolt Vollausschlag

	TR-4 im Rechenzentrum Groningen

	Beriditigungen



	Vollständiges Fachbücher-Verzeichnis

	Ganzleinen-T aschenausgaben

	Telefunken-Labor- und Fachbücher

	Wichtiges aus

	dem Ausland

	Zurück ins Werk

	Rundfunk- und Fernsehzentrum auf dem Grünten

	Letzte Meldungen

	Teilnehmerzahlen

	Un i versal-Service-M eßpiatz

	Hochspannungs-Prüfspitzen

	Ein Transistor-Oszillograf für den Kundendienst

	Eine Transistor-Lehrtafel

	Neue Geräte

	Neuerungen

	Kundendienstschriften

	Ein System zum Einarbeiten in die Halbleitertechnik, 4. Teil




	Tonbandtechnik ohne Ballast


	Chronomat

	Kleinst-Synchronsdialtuhr mit und ohne Gangreserve

	DIETER GRASSLIN

	VERO ELECTRONICS LTD

	.fit

	SYSTEM ¿ï


	»Tel Hai«

	VTN GmbH, 6 Frankfurt am Main Rebstöcker Straße 33-39, Telefon 251936

	VOLLMER

	EBERHARD VOLLMER, 731 Plochingen, Tel.(O7153) 7103



	M MOTOROLA I 2N348U

	SL-AN N U LAR-Zwei-Basis-Transistor

	CROWN

	Crown Radio GmbH, 4 Düsseldorf

	der Fachwerkstatt durch den



	Service-Tisch

	(Entwicklung SABA-Werke)

	Bitte fordern Sie unser ausführliches Angebot an!

	Fernsehstander

	Drehstuhle Leuchtlupen Meßgeräte

	NORD APPARATEBAU- UND VERTRIEBSGESELLSCHAFT MBH


	UHF-Converter und Tuner

	TRANSFORMATOREN

	Gedruckte Schaltungsplatten






	Frontplatten¬

	Geld sparen!

	Alle Frontplatten, Skalen, Schaltbilder und

	ELEKTRO-BARTHEL


	RALI ANTENNEN

	ruse

	Einzelteile

	Gedruckte Schaltungen




	A. Gerhard & W. Schmitt KG, 6101 Reichelsheim/Odw., Tel. 484

	CHINAGLIA

	Modell AN-250

	REKORDLOCHER

	W. NIEDERMEIER * MÜNCHEN 19


	UHR^RD

	Fernunterricht für Radiotechnik


	ERICH LOCHER KG




	AnfflraV

	Neu!

	TRANSISTOR- UHF- KONVERTER

	SONDERANGEBOTE!

	UNIVERSAL

	LEUCHT

	ANZEIGER

	MÜNCHEN


	- 50 Meg. batteriegespeistes Röhren volt- u. Multimeter

	Elektronische Test-Geräte, 3387 Vienenburg, Postfach 93, Telefon 8 72



	FEMEG

	Sonderposten

	Service-Koffer

	VERKAUFE

	REPARATUR-PROBLEME

	dm 99.50


	(MENTOR)

	Nut 0M 39.50

	Röhren-Halbleiter-Bauteile ——



	FUNKE- Röhrenvoltmeter



	UHF

	TRANSISTOR

	-TUNER UND - KONVERTER

	MAX FUNKE K.G. 5488 Adenau Spezialfabrik für Röhrenmeßgeräte

	GERMAR WEISS 6 Fronkfurt/M.

	FERNSCHREIBER

	VERKAUFE


	Ingenieur- und Techniker¬

	Lehrgangs-Institut Abt.KZ3

	8999 Weiler i. A.

	Spezialisierte Semesterlehrgänge, die ohne Umwege zum Ziel führen:

	Verlangen Sie Studienprogramm 47/FS für alle Ausbildungsmöglichkeiten.

	Techniker

	Betriebswirt

	TECHNIKUM WEIL AM RHEIN

	2 Rundf. u. Fernseh-Techniker

	Fernseh meister und Fernsehtechniker

	HF-Ingenieur oder

	Rundfunkmeehaniker- Meister

	RADIO-KUMMER	Nordstemmen


	DEUTSCHE PHILIPS GMBH



	Kundendienst-Stellenleiter

	851 Fürth Personalabteilung, Homschuchpromenide 11

	Wir suchen

	NACHRICHTEN-INGENIEUR

	Wir bieten


	DIE SABA -GENERALVERTRETUNG

	einen qualifizierten REISEVERTRETER

	LOEWE OPTA AG, Technische Direktion 864 Kronach/Nordbayern



	L0EWE®0PTA

	ELEKTRONIK-TECHN IKER

	Physik-Ingenieur

	Elektronik-Ingenieur

	Entwicklungsingenieure

	Ingenieur (th oder htlj

	l	Bewerbungen DeufSChes Elektronen-Synchrotron DESY


	Die Kleinheit moderner Bauelemente erspart Platz auf Leiterplatten

	AF 18*







